
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Stadt Detmold 
Der Bürgermeister 
Fachbereich Stadtentwicklung 
Untere Denkmalbehörde 
32754 Detmold 
 
 
 
 
             Datum, ........................................... 
 
 
Antrag auf Gewährung eines Zuschusses für Maßnahmen an privaten Haus- und Hofflächen im 
Rahmen des Programms „Städtebaulicher Denkmalschutz, Erhaltungsgebiet  Detmold-
Innenstadt“ für das Gebäude: 
 
............................................................................................................................................................... 
 
Die zur Beurteilung der Maßnahmen erforderlichen Unterlagen sind zweifach einzureichen und 
auf der Rückseite anzukreuzen. 
 
 
Geplante Maßnahmen 
 
•  Umgestaltung von Fassaden und Dächern.  

 
•  Instandsetzung, Rekonstruktion und Neuerrichtung von Straßenraumbegrenzungen  

durch Bruchsteinmauern, Zäune oder Hecken. 
 

•  Ergänzung bzw. Wiederherstellung von historischen Vorgartenanlagen sowie Begrünung und 
Umgestaltung von Hofflächen  
 

•  Begrünung von Fassaden und Flachdächern 

 
 
Beschreibung der Maßnahmen  
 
...................................................................................................................................................................... 

...................................................................................................................................................................... 

...................................................................................................................................................................... 

...................................................................................................................................................................... 

...................................................................................................................................................................... 

Bitte Rückseite beachten und ausfüllen! 
 

Antragsteller/Antragstellerin 

....................................................... 

....................................................... 

....................................................... 

Eigentümer/Eigentümerin 

....................................................... 

....................................................... 

....................................................... 

Architekt/Bauverantwortliche(r) 

....................................................... 

....................................................... 

....................................................... 
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.....................................................................................................................................................................

. 

...................................................................................................................................................................... 

...................................................................................................................................................................... 

...................................................................................................................................................................... 

...................................................................................................................................................................... 

...................................................................................................................................................................... 

 
 
Zur Förderung können Ausgaben nur insoweit angesetzt werden, als eine anderweitige Deckung durch  
Einnahmen oder durch andere Förderzugänge nicht möglich ist. 
 
Die Möglichkeit anderer Förderzugänge ist durch den Antragsteller zu prüfen. 
 
 
Folgende Unterlagen sind dem Antrag zweifach beigefügt: 
 

 Eine Kostenaufstellung 
 

 Eine Erklärung des Antragstellers, dass die Maßnahme keine dauerhafte Verbesserung der Wohn-
verhältnisse erzielt, die auf Dauer Kostensenkungen durch Energieeinsparungen erwarten lässt  
oder anderweitige Refinanzierungen zulässt. 
 

 Eine Berechnung zur dauerhaften Unrentierlichkeit der Maßnahme. 
 

 
 
Unterschrift: .............................................................. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hiermit erkläre ich, dass die beantragte Maßnahme keine dauerhafte Verbesserung der Wohnverhältnis-
se erzielt, die auf Dauer Kostensenkungen durch Energieeinsparungen erwarten lässt oder anderweitige 
Refinanzierungen zulässt. 
 
 
………………………………………………………………………………………………………………………… 
Ort, Datum                                                          Unterschrift 
 


